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Auszeichnung durch Minister Rehberger im
November
Bis 31. Juli können sich Unternehmen
um den Qualitätspreis bewerben

Das
Ministerium für Wirtschaft und Arbeit des Landes Sachsen-Anhalt ruft
Unternehmen des Landes auf, sich um den Qualitätspreis Sachsen-Anhalt zu
bewerben. Die Bewerbungsfrist endet am 31. Juli 2005.



Die Unternehmen
stehen nicht nur in nationalem, sondern zunehmend in internationalem
Wettbewerb. In dieser Wettbewerbssituation sind unternehmerische
Spitzenleistungen Voraussetzung für wirtschaftlichen Erfolg. Mit der
Ausschreibung des Qualitätspreises Sachsen-Anhalt ermutigt das
Wirtschaftsministerium die Unternehmen, sich einem Vergleich mit der Konkurrenz
zu stellen und damit die Qualität ihrer Produkte und Leistungen weiter zu
verbessern.

Der Minister für
Wirtschaft und Arbeit, Dr. Horst Rehberger, wird den Qualitätspreis
Sachsen-Anhalt am 22. November 2005 an den Gewinner übergeben. Das
Fraunhofer-Institut für Fabrikbetrieb und ‑automatisierung IFF hat die
organisatorische Leitung des Wettbewerbs um den Qualitätspreis übernommen. Der
Leiter des Fraunhofer IFF, Prof. Michael Schenk, wird die unabhängige Jury
leiten, die die Bemühungen der Unternehmen um Qualitätsarbeit überprüft und bewertet.

Der Gewinner des
Qualitätspreises und drei weitere nominierte Unternehmen profitieren von einem
imageträchtigen Werbe- und Marketinginstrument. Bereits die Teilnahme am
Wettbewerb ist ein positives Signal an Kunden, Mitarbeiter und
Geschäftspartner, weil damit das Bemühen offenkundig wird, Leistungen und
Produkte kontinuierlich zu verbessern. Ein umfassendes fachliches Feedback gibt
Hinweise, wo bereits Spitzenleistungen erbracht werden und in welchen Bereichen
Verbesserungsmöglichkeiten bestehen.

Bewertet werden
insgesamt neun Kriterien, zu denen unter anderem das Führungsverhalten, die
Unternehmensstrategie und ¿politik, Kunden- und Mitarbeiterzufriedenheit und
Geschäftserfolge zählen. Der Qualitätsstandard des Unternehmens muss dokumentiert
und nachvollziehbar sein. Ein zertifiziertes Qualitätsmanagementsystem ist aber
keine Bedingung für die Teilnahme am Qualitätspreis. Die Kriterien orientieren
sich am Deutschen Qualitätspreis, dem Ludwig-Erhard-Preis.

Der Qualitätspreis
Sachsen-Anhalt hat schon Tradition: Er wird zum vierten Mal ausgelobt und
findet in jährlichem Wechsel mit dem Innovationspreis des Landes statt. Die
Bewerbungsfrist für den diesjährigen Preis läuft noch bis 31. Juli 2005.
Teilnehmen können Unternehmen, die in Sachsen-Anhalt angesiedelt sind. Sie
bewerben sich, indem sie den Bewerbungsantrag ausfüllen, und zusammen mit einem
Kurzporträt des Unternehmens, einem Fragebogen zur Selbstbewertung ihres
Unternehmens und den entsprechenden Nachweisen unter dem Stichwort
»Qualitätspreis Sachsen-Anhalt« an das Fraunhofer-Institut für Fabrikbetrieb
und ¿automatisierung IFF senden. Die Unterlagen zum Qualitätspreis
Sachsen-Anhalt liegen auf den Internetseiten des Ministeriums für Wirtschaft
und Arbeit und des Fraunhofer IFF zum Download bereit.
(https://www.mw.sachsen-anhalt.de oder https://www.iff.fraunhofer.de)



Hier erhalten Sie
weitere Informationen:

 

Ministerium für
Wirtschaft und Arbeit

Referat 45

Hasselbachstr. 4

39104 Magdeburg

Tel.: + 49 (0) 3
91/5 67-43 05, -44 51

Fax: + 49 (0) 3
91/5 67-47 77

Ansprechpartner:

Manfred Leue

Hans-Wolfgang
Rößler

Email:
roessler@mw.lsa-net.de

Fraunhofer-Institut
für Fabrikbetrieb und ¿automatisierung IFF

Sandtorstr. 22

39106 Magdeburg

Tel.: +49 (0) 3
91/40 90-482

Fax: +49 (0) 3
91/40 90-473

Ansprechpartner:

Herbert Siegert

Email:
herbert.siegert@iff.fraunhofer.de
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